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                                       GOTTESDIENSTORDNUNG

Sonntag 15.04. WEIßER SONNTAG - ERSTKOMMUNION DER KINDER
             19.00 Uhr Sonntags-Vorabendmesse in der Pfarrkirche Neidenbach
             10.30 Uhr Sonntagsmesse in der Schwesternkapelle von Auw für den
             verstorbenen Herrn Christian Maßem aus Hosten
Montag 16.04. Vom Wochentag in der Osterzeit
             7.30 Uhr Hl. Messe in der Schwesternkapelle von Auw um gute Pries-
             ter und um Ordensberufe (bestellt von Frau Maria Dimmer, Nieder-
             weis) - Heute wird unser Hl. Vater, Papst Benedikt XVI., 85 Jahre.
Dienstag 17.04. Vom Wochentag in der Osterzeit
             19.00 Uhr Hl. Messe in der Pfarrkirche von Gindorf
Mittwoch 18.04. Vom Wochentag in der Osterzeit
             7.30 Uhr Hl. Messe in der Schwesternkapelle für die Kranken nach
             Meinung (bestellt von Frau M. Dimmer)
Donnerstag 19.04. Hl. Papst Leo IX. (+ 1054)
             19.00 Uhr Hl. Messe in der Filialkirche von Wilsecker. Heute vor 7
             Jahren wurde Joseph Kardinal Ratzinger zum Papst gewählt. Papst
             Benedikt XVI. ist der erste deutsche Papst nach mehr als 400 Jahren.
Freitag: 20.04. Gedenktag des Heiligen Rockes
             18.30 Uhr Hl. Messe in der Schwesternkapelle von Auw für die Leben-
             den und Verstorbenen der Familie Scherer
Samstag 21.04. Vom Wochentag in der Osterzeit
             In der Schwesternkapelle keine hl. Messe
Sonntag 22.04 . DRITTER OSTERSONNTAG
             19.00 Uhr Vorabendmesse in der Pfarrkirche von Gransdorf
             9.00 Uhr Sonntagsmesse in der Schwesternkapelle von Auw für Fami-
             lie Dimmer nach Meinung
             11.00 Uhr Hochamt in der Stiftskirche von Kyllburg

SPEER-FREITAG. Am Freitag nach dem Weißen Sonntag begehen wir im Bistum Trier

jedes Jahr den Gedenktag des Heiligen Rockes. Dieser Tag hieß früher “Speerfreitag”.

Der Name kommt daher, dass viele Jahrhunderte lang (seit 1353) an diesem Freitag das

Fest der Hl. Lanze und der Hl. Nägel gefeiert wurde. Die Lanze, mit der das Herz Jesu

geöffnet wurde, ist der Speer. Seit der Liturgiereform (seit 1976) gedenken wir im Bistum

Trier an diesem Datum des Heiligen Rockes.
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DREI KARDINÄLE IM TRIERER DOM. Als am Freitag in der Osteroktav, am 13. April

2012, im Hohen Dom zu Trier die Heilig-Rock-Wallfahrt eröffnet wurde, waren drei

Kardinäle anwesend: 

1. Marc Kardinal Quellet, der Legat oder Sondergesandter des Papstes, aus Rom. Er hielt

die Predigt und verlas eine Botschaft von Papst Benedikt XVI. Kardinal Quellet ist ein

gebürtiger Kanadier. Im Vatikan leitet er die Kongregation für die Bischöfe, die zuständig

ist für die Ernennung neuer Bischöfe weltweit.

2. Joachim Kardinal Meisner, Erzbischof von Köln. Kardinal Meisner ist der Metropolit

(Oberbischof) der Kölner Kirchenprovinz, zu der außer dem Erzbistum Köln die Bistümer

Trier, Limburg, Aachen und Münster gehören. 

3. Reinhard Kardinal Marx, Erzbischof von München und Freising. Kardinal Marx war

als Vorgänger unseres jetzigen Bischofs Stephan Ackermann Bischof von Trier. Als sol-

cher hat er schon 2007 die diesjährige Heilig-Rock-Wallfahrt angekündigt. Sie ist eine

Jubiläumswallfahrt: Vor 500 Jahren, im Jahre 1512, wurde auf Drängen Kaiser Maximi-

lians I. zum ersten Mal der Heilige Rock im Dom zu Trier ausgestellt und verehrt.

Beim Pontifikalamt im Dom am 13. April war unter den Konzelebranten ferner der

Apostolische Nuntius in Deutschland (Ständiger Gesandter des Papstes), der in Berlin

residierende Erzbischof Jean-Claude Pérriset, ein gebürtiger Schweizer.

DANKE. Am Ende der Ostermesse in der Schwesternkapelle wurden “Osterspeisen”

gesegnet. Die roten Ostereier, die an die über 30 Teilnehmerinnen und Teilnehmer verteilt

wurden, hatte Ursula Reichert (Auw) gefärbt und gestiftet. Die als gesegnete Oster-

brötchen verteilten zwei Gebildbrote wurden von Familie Lutsch (Dudeldorf) gespendet.

Das Osterbildchen “Maria Magdalena begegnet dem Auferstandenen” nahmen alle als

Andenken an die Osterkommunion 2012 mit. Den Stiftern und unseren Schwestern, die

für den festlichen österlichen Schmuck der Kapelle gesorgt hatten, ein herzliches

Dankeschön!

SPEICHER IN ROM. Eine Gruppe aus Speicher hat die Kar- und Ostertage in Rom

miterlebt. Im Papstgottesdienst am Palmsonntag hat zudem ein Speicherer eine Fürbitte

in deutscher Sprache gesprochen. Das Fernsehen hat es in alle Welt übertragen. Der

Sprecher war Peter Becker, der Sohn unseres Verbandsbürgermeisters Rudolf Becker und

seiner Ehefrau Marlies, geb. Schilling aus Preist. Peter Becker ist Seminarist im Trierer

Priesterseminar. Zur Zeit studiert er zwei Semester (ein Jahr) in Rom. Für diese zwei so-

genannten Freisemester können die Priesteramtskandidaten ihren Studienort frei wählen.

Peter Becker macht seine “Freisemester” in Rom. In den Kar- und Ostertagen gab es dort

eine Begegnung mit seinen Eltern und den übrigen Teilnehmern der Reisegruppe. Auch

der Bürgermeister von Auw an der Kyll war dabei. In den Domitilla-Katakomben Roms

hat in meiner Studienzeit (1962-1969) ein Speicherer die Führungen in vielen Sprachen

gehalten: Bruder Evaristus Grün (+) von den Trierer Barmherzigen Brüdern, die diese

Katakombe betreuen.
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